
   
 

 

 
 

 
Sachkundenachweis für die Haltung von Reptilien, Amphibien und Papageienvögeln 
 

Ab 1. Juli 2026 müssen Halterinnen und Halter von Reptilien, Amphibien und Papageienvögeln 

(ausgenommen Unzertrennliche, Plattschweifsittiche, Wellensittiche und Nymphensittiche) 

einen Sachkundenachweis nach dem Tierschutzgesetz erbringen. 

 

Vor Aufnahme der Tierhaltung müssen künftige Halterinnen und Halter einen Theoriekurs im 

Ausmaß von 4 Stunden besuchen. Der Kurs ist in dem Bundesland zu absolvieren, in dem die 

Tierhaltung erfolgen soll. 

 

Am Ende des jeweiligen Kurses wird von der Kursleitung eine Bestätigung über die positive 

Absolvierung des Sachkundenachweises gemäß § 13 Abs. 4 Tierschutzgesetz (TSchG) 

ausgestellt. Die Kurse gelten bundesweit. 

 

Den Sachkundenachweis für Reptilien, Amphibien und Papageienvögel müssen Sie der 

Behörde im Zuge der verpflichtenden Wildtiermeldung nach § 25 TSchG übermitteln.  

 

Folgende Personen sind von der Absolvierung des Kurses für den Sachkundenachweis befreit:  

1. Personen, die bei Aufnahme von Reptilien, Amphibien oder Papageienvögeln 

bereits solche Tiere halten und dies mit einer Meldung der Wildtierhaltung gemäß 

§ 25 Abs. 1 TSchG belegen können;  

2. Personen, die zum Zeitpunkt der Aufnahme von Reptilien, Amphibien oder 

Papageienvögeln keine solche Tiere halten, jedoch innerhalb der letzten zwei Jahre 

vor Aufnahme gehalten haben und dies mit einer Meldung der Wildtierhaltung 

gemäß § 25 Abs. 1 TSchG belegen können. Die vorangegangene Haltung muss 

dabei zumindest einen Zeitraum von zwei Jahren umfasst haben;  

3. Tierärztinnen bzw. Tierärzte;  

4. Personen, die eine Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf Tierpfleger entsprechend 

der Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten über die 

Berufsausbildung im Lehrberuf Tierpfleger (Tierpfleger-Ausbildungsordnung), 

BGBl. II Nr. 64/1997, absolviert haben; 
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5. Tierheimmitarbeiterinnen bzw. Tierheimmitarbeiter und Zoofachhändlerinnen bzw. 

Zoofachhändler mit Ausbildungen im Sinne des § 10 Abs. 1 Z 3 und 4 der 

Tierschutz-Sonderhaltungsverordnung 

6. Personen, die von der Landesregierung zur Durchführung der Theoriekurse 

veröffentlicht wurden und 

7. Personen, die auf Grund einer landesgesetzlichen Regelung bis 30.06.2027 einen 

theoretischen Sachkundenachweis für die Haltung von Reptilien, Amphibien oder 

Papageienvögel erlangt haben.     

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


